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NORDRHEIN–WESTFALEN  
Der Weg auf einen Bauernhof ist für viele Schu-
len oftmals weit oder teuer. Um den Schülerin-
nen und Schülern dennoch einen authentischen 
Einblick in die Landwirtschaft zu ermöglichen, 
haben die Bauernhof-Botschafter aus dem 
Kreisverband Borken eine besondere Initiati-
ve ins Leben gerufen: Sie bringen die Land-

wirtschaft direkt in den Unterricht. Damit soll das Bewusstsein für regionale 
Landwirtschaft und Ernährung bereits in jungen Jahren gestärkt werden – ein 
wichtiger Beitrag, um das Verständnis für die Arbeit der Landwirte und die Wert-
schätzung für regionale Produkte zu fördern. Aktuell konzentriert sich das Projekt 
auf die Region Bocholter Aa und die umliegenden Kommunen Isselburg, Bocholt, 
Rhede, Borken und Velen. Eine Ausweitung aufgrund der großen Nachfrage ist ge-
plant. Für Schulen in den genannten Kommunen ist das Angebot kostenfrei. 
Kontakt: ulrich.schaepers@wlv.de

Mit dem 6-tägigen Wochenendkurs „BauernhofWissen – Lehrgang für praxisorien-
tierte Bauernhofpädagogik“ bietet die Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen 
(LWK NRW) einen speziellen Lehrgang für pädagogische Fachkräfte an, die die The-
men Landwirtschaft, Natur und Umwelt erlebbar vermitteln möchten.
Kontakt: Karoline Löbbert, LWK NRW

BADEN–WÜRTTEMBERG   
Das Landesprojekt „Lernort Bauernhof (LoB)“ in Baden-Württemberg: Was braucht es alles, 
damit man morgens sein Brötchen mit Butter und Marmelade genießen kann? Richtig: Auf 
jeden Fall die Landwirtschaft! Das Landesprojekt bietet auf knapp 500 qualizierten landwirt-
schaftlichen Betrieben die Möglichkeit, dieser und vielen weiteren Fragen rund um die Land-

wirtschaft nachzugehen. Nicht nur in der Theorie, sondern 
auch richtig praktisch am außerschulischen LoB mit viel „Kopf, Herz und Hand“. Teilneh-
mer bekommen hier ein komplettes Paket geliefert: Auch für Lehrkräfte und Studierende gibt 
es Fortbildungsmöglichkeiten, welche an den aktuellen Lehrplan angepasst sind. Ebenso stellt 
das Projekt Materialien bereit, welche zur Unterrichtsvorbereitung sowie Nachbereitung eines Ler-
nort Bauernhof-Besuchs genutzt werden können. Das Wichtigste daran: Jede Klassenstufe kann 
dabei sein – denn der Lehrplan gibt einiges im Bereich der Landwirtschaft her. 
Kontakt: Claudia Siegele & Ann-Kathrin Schmider (Zentrale Koordinationsstelle & Agrarpädagogik)

Statt klassischem Unterricht im Klassenzimmer gibt es spannende Gelegenheiten 
für Schülerinnen und Schüler, direkt von Praktikerinnen und Praktikern aus der 
Landwirtschaft zu lernen. Die Partnerprojekte unserer Bildungsinitiative „Land-
wirtschaft macht Schule“ geben einen Einblick in verschiedene Bildungsmodelle.

VORBEIGESCHAUT & NACHGEFRAGT

NIEDERSACHSEN 
Das Abenteuer Landwirtschaft live erleben, das bietet die Vereinigung des Emsländischen Landvol-
kes e. V. (VEL) in Zusammenarbeit mit Landfrauen und Landwirten aus der Region für Grundschul-
klassen aus den Landkreisen Emsland und Grafschaft Bentheim an. Die Landwirtschafts-AG 
läuft jeweils ein Halbjahr und wird von einer Lehrkraft begleitet. Da auf einem Bauernhof Le-
bensmittel erzeugt werden, soll in der AG auch gekocht werden. Je nach Thema (Milchvieh, 
Schwein, Legehennen, Hähnchen, Getreide und Kartoel) werden Theorie, Praxis und Ko-
chen aufeinander abgestimmt. Für den Theorieunterricht bekommt die Lehrkraft vorbereitetes 
Unterrichtsmaterial, um gemeinsam mit den Kindern das jeweilige Thema vorzubereiten. In der 
zweiten Woche wird ein Hof in der Nähe besucht, um das Erlernte in der Praxis anzuschauen. 
In der dritten Woche kommen die Landfrauen dann in die Schule, um mit der AG zu dem 
Thema zu kochen. 
Kontakt Emsland: christine.thuinemann@landvolk-emsland.de
Grafschaft Bentheim: anna.brink@grafschafter-landvolk.de
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MECKLENBURG–VORPOMMERN 
Das Projekt „Schule blüht auf“ des Bauernverbandes MV, 
des Saatgutverbandes MV und des Landesimkerverbandes 
lädt die Schulen ein, Blühwiesen direkt vor Ort anzulegen 
und sich fächerübergreifend und kreativ mit Artenvielfalt, 
Bienen und Insektenschutz zu beschäftigen. Alle teilneh-
menden Klassen erhalten ein Paket mit Saatgut und Lehr-
material. Auf Postern und Blühprotokollen vermerken die 
Schüler, wann sie erste Keimlinge sehen und welche Insekten sie beobachtet haben. Auf Wunsch 
begleiten Landwirte und Imker die Aussaat und das Blühwiesenprojekt. Seit dem Start vor sieben 
Jahren haben mehr als 27.000 Kinder teilgenommen.  
Kontakt: Stefanie Lanin: lanin@bv-mv.de

SACHSEN–ANHALT
Der Kreisbauernverband Salzwedel steht 
den Schulen als Ansprechpartner zur Ver-
fügung, um das Thema Landwirtschaft 
den Schülerinnen und Schülern näher 
zu bringen. Die Anknüpfungspunkte 

zum Schulstoff sind sehr vielfältig und 
reichen vom Thema Landwirtschaft-
liche Nutztiere in der Grundschule 
über die Lehrinhalte zu Säugetieren, 
Panzen und Ökosysteme im Biologieunterricht bis hin zur Berufsorientierung im 
Wirtschaftsunterricht. Dabei erhalten Sie Unterstützung bei der Auswahl von Schul-
materialien, der Gestaltung einer thematischen Unterrichtsstunde sowie der Aus-
wahl eines geeigneten Betriebes zur Betriebsbesichtigung. Wir wollen zeigen, wie 
die Landwirtschaft in unserem Landkreis mit Tierhaltung und der Bewirtschaftung 
von Acker- und Grünland funktioniert, wo Lebensmittel ihren Ursprung haben, 
welche Technik genutzt wird und welche Menschen und Gesichter hinter dem 
Begri „Landwirt“ oder „Landwirtschaftsbetrieb“ in unserem Landkreis stehen.  
Kontakt: bvsalzwedel@bauernverband-st.de

BAYERN 
Im Rahmen der Projektwochen „Alltagskompe-
tenzen – Schule fürs Leben“ sowie beim Pro-
jekt „Landfrauen machen Schule“ unterstützt 
der Bayerische Bauernverband Schulen bei der 
Vermittlung von Fachexperten: Die Bauernfami-
lien informieren Schulklassen auf ihren Höfen 
über die Arbeiten in der Land- und Forstwirt-
schaft: wie sie Lebensmittel und grüne Energie 
erzeugen, wie sie unsere heimische Kulturland-
schaft pegen und welchen Beitrag die Wälder 
zum Klimaschutz leisten können. Landwirte kom-
men auch gerne in Ihre Schule. Für die Bereiche 
Ernährung und Hauswirtschaft geben unsere 
Fachkräfte ihr Wissen im Rahmen der Projekt-
wochen gerne praxisnah an Ihre Schüler weiter. 
Infos: www.bayerischerbauernverband.de/
Schule-fuers-Leben. 

Für Lehrkräfte bietet das Bildungswerk 
regelmäßig Lehrkräftefortbildungen 
an. Im Frühjahr 2025 erwartet sie das 
Thema „Landwirtschaft im Wandel: 
Mensch-Technik-Zukunft Digitale Land-
wirtschaft und Einsatz von KI“. 
Kontakt:  
Oberfranken@bbv-bildungswerk.de

Unsere Bildungsinitiative vermit-
telt Landwirte für die praktische 
Unterrichtsgestaltung. Das Angebot 
ist kostenlos.  

 » Handlungsorientierte Übungen
 » Theoretische Impulse
 » Praxiserfahrung
 »  Ansprache der Gestaltungs-

kompetenz
 »  Ganzheitliches Lernen mit allen 

Sinnen

Dabei unterstützen wir mit Leitfä-
den, Checklisten, Schulungen und 
Fortbildungen sowie Medien und 
Materialien. 

Kontakt: 
Josephine Glogger-Hönle 
info@landwirtschaftmachtschule.de

Schule fürs Leben

Scan mich!
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Wir zeigen Schulklassen,
wo Lebensmittel herkommen und
wie sie auf den Tisch kommen.

©
Il
lu
s
tr
a
ti
o
n
e
n
:
ra
v
e
n
,
a
le
x
a
n
d
ra
k
u
z
/F

o
to
lia

.c
o
m

Wir sind

dabei!
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